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Zusammenfassung 

Im Laufe der nächsten Jahrzehnte wird aufgrund einer Reihe von Faktoren weltweit mit einer 
Zunahme von Naturkatastrophen und humanitären Krisen gerechnet. Humanitäre 
Organisationen werden in Reaktion auf solche Krisen aktiv und leisten humanitäre Hilfe. Ziel 
der humanitären Hilfe ist, das Überleben der betroffenen Menschen zu sichern und deren 
selbstständige Überlebensfähigkeit wiederherzustellen. Dabei kommt der Logistik bzw. dem 
Supply Chain Management aufgrund der komplexen Randbedingungen, unter denen diese 
Hilfe geleistet wird, eine Schlüsselfunktion zu. Obwohl ein großer Anteil des Budgets solcher 
Einsätze auf die Bereiche Beschaffung, Transport und Lagerhaltung entfällt, haben 
humanitäre Organisationen oft noch nicht die Bedeutung der Logistik erkannt.  

Alexander Blecken untersucht in seiner Dissertation die Aufgaben und Verantwortlichkeiten 
von humanitären Organisationen und den Akteuren in deren Supply Chains bei der Planung 
und Durchführung logistischer Prozesse im Rahmen der humanitären Hilfe. Er strukturiert 
diese Aufgaben auf einer strategischen, taktischen und operativen Ebene und berücksichtigt 
dabei die Unterscheidung zwischen kurzfristiger Katastrophenhilfe und mittelfristig 
orientierter humanitärer Hilfe. Das entwickelte Referenz-Aufgabenmodell kann von 
humanitären Organisationen zur Prozessmodellierung und zum Prozessdesign eingesetzt 
werden.  

 


